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Bezirksliga Herren Gruppe 04

TSV Schwaförden : SV Erichshagen 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Köster macht den Sack zu

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 04 traf die Mannschaft des TSV Schwaförden am
vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Erichshagen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Raimund Köster. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Scholz und Köster, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der
TSV Schwaförden dieses Match mit 2 und der SV Erichshagen mit einem Ersatzspieler bestreiten
musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Scholz / Köster kamen mit der Spielweise von Peckart /
Frenkler am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Zwei Sätze lang fanden Stumpe / Wiese gegen Isensee / Hennig das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 8:11, 7:11, 11:7,
27:25, 11:6 gewannen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 52
Bällen endete und von Stumpe / Wiese verloren wurde. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kaup / Lund gewannen gegen Hudl / Gräwe mit 3:2. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte
Andreas Scholz seinen Gegner Ronald Hennig beim überzeugenden 3:0-Sieg. Noah Darko Stumpe
hatte daraufhin seinen Gegner René Isensee beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Raimund Köster
letztlich an der Hand, um Sebastian Hudl zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Auf Messers Schneide stand wenig später das Match zwischen Christoph Kaup
und Marko Peckart, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 11:8, 9:11, 11:5, 10:12 durchsetzte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Peckart mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Recht kurzen Prozess machte wiederum Florian Wiese beim 3:0
mit Lars Frenkler. Tristan Finke hatte gegen Mathias Gräwe hingegen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Schwaförden und des SV Erichshagen. Mit 3:1 gewann Andreas
Scholz gegen René Isensee und gab dabei nur einen Satz ab. 7:1 (Scholz) bzw. 2:4 (Isensee) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Noah Darko Stumpe gegen
Ronald Hennig nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 6:11, 11:6, 15:13 nicht verloren. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:2 (Stumpe) und 0:
6 (Hennig). Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Raimund Köster und Marko Peckart,
ehe sich der Spieler des TSV Schwaförden mit 8:11, 11:9, 11:8, 5:11, 12:10 durchsetzen konnte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Köster
endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Schwaförden am 07.10.2023 gegen den TK Berenbostel
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 15.10.2023
gegen den TuS Gümmer II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Schwaförden

Doppel: Scholz / Köster 1:0, Stumpe / Wiese 0:1, Kaup / Lund 1:0 
Einzel: A. Scholz 2:0, N. Stumpe 2:0, R. Köster 2:0, C. Kaup 0:1, F. Wiese 1:0, T. Finke 0:1 

 SV Erichshagen
Doppel: Isensee / Hennig 1:0, Peckart / Frenkler 0:1, Hudl / Gräwe 0:1 
Einzel: R. Isensee 0:2, R. Hennig 0:2, M. Peckart 1:1, S. Hudl 0:1, M. Gräwe 1:0, L. Frenkler 0:1


